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Köln, 11.09.2013 

 
Antrag nach § 3 der Geschäftsordnung des Rates und der Bezirksvertretungen der Stadt Köln 
 
Sehr geehrte Herren,  
wir bitten Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der BV Innenstadt zu set-
zen: 
 
Einrichtung Tempo 30-Zone Mauritiusviertel 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, im Mauritiusviertel (Schaafenstraße, Marsilstein, Mauritiussteinweg, 
Jahnstraße, Mauritiuswall, Balduinstraße, Am Rinkenpfuhl, Humboldtstraße, Rubensstraße, Schae-
venstraße, Arndtstraße) – ggfs. unter Berücksichtigung bereits bestehender Beschlüsse und Planun-
gen - eine Tempo-30-Zone einzurichten. 
 
Begründung 
Das Gebiet ist ausgewiesen als besonderes Wohngebiet. In den Seitenstraßen ist insbesondere durch 
Spielplätze, Grünflächen oder sehr enge Straßenverhältnisse die Nutzung die eines urbanen, aber ge-
schlossenen Wohngebietes. Zudem sorgen die dort angesiedelten Gaststätten, Kindertagesstätten, 
Youth Hostels und die Fachhochschule für ein erhöhtes Fußgängeraufkommen mit einer hohen Ver-
weildauer in relativ beengten Straßenverhältnissen, die eine Verkehrsberuhigung sinnvoll machen. 
 
Durch die wegfallende Baustelle des Westgates wird die Schaafenstraße gerade in den Abendstunden 
nun wieder von Autos aus der Lindenstraße befahren. Die Lindenstraße ist eine sehr breite Straße, die 
durch ihre Anlage oft zu einer hohen Geschwindgeit verleitet, mit der Autos und Motorräder in die 
Schaafenstraße einfahren und direkt zu Beginn oft auf größere Mengen Menschen treffen, die sich vor 
den dortigen Gaststätten aufhalten. Auch um diese Gefahrensituation zu entschärfen ist eine zügige 
Einrichtung einer Tempo-30-Zone angebracht. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Rudolf Reiferscheid   Dr. Regina Börschel 

 
 


